
2 Einleitung. III. § 1.

2. Der Padus (Po), Nebenflüsse: der Ticinns (Tessino), fließt durch
den See Verbänus (lago maggiore), die Adda, fließt durch den See
Larins (Comersee), der Mincius, fließt durch den See Benäeus
(Gardasee), rechts die Trebla (Trebbia); 3. Der Nubleon (ein ganz kleiner
Fluß); 4. Der Metaurus (Metauro); 5. Der Aufkdus (Ofanto).

Ins tyrrhenische Meer münden: 1. Der Arnus (Arno); 2.
Der Tiber (oft auch die Tiber genannt) mit der Allia und dem An io
(Teverone); 3. Der Liris (Garigliäno); 4. Der Volturnus
(Voltorno); 5. Der Silärus.

^Seeenr^Der Trasimeniscke See (lago di Perugia) in Etrurien;
der Tee ^uernus (lago di Celano) in Samninm; der Averner und
der Lukrrner See in Campanien.

Landeseinteilung:
_ . I Oberitalien, umfaßt das nördliche Flachland auf beiden
Seiten des Padus (Po), welches sich zwischen den Alpen (im Norden)
und den Apenninen (im Süden) ausbreitet, und hat zur Südarenze den
Rubicon. Es bestand ans:

1. Wallia eisalpina (Gallien diesseits der Alpen). Wichtigste Städte:
Angusta Taurinorum(Turin), Vercellä (beide im ehemals ligurischenGe¬
biete), Mediolänum (Mailand), Cremöna, Mantua, Verona, Parma,
Mutina (Modena), Bononia (Bologna), Ravenna, Sentinum.

2. Ligurien, der um den Meerbusen von Genna liegende Land¬
strich. Wichtigste Städte: Nicäa, Genua.

3. Venetien, das Land der Veneter, im Osten. Städte: Adria,
Pataviurn (Padua).

II. Mittelitalien, reichte vom Rubieon bis zum Liris. Es
bestand aus:

1. Etrurien, auch Tuseien oder Tyrrhenien genannt. Es
reichte im Süden bis an den Tiber. Wichtigste Städte: Elusium,
Perusia, Volsinii, Tarquinii, Veji, Falerii, Cäre, Vola -
terrä (Volterra) u. a.

2. Latium, die „breite Ebene" südlich von Etrurien, zur linken Seite
des unteren Tiber, eine Küstenlandschaft ohne Buchten und Häfen. Wichtigste
Städte: Lavinium, Albalonga, Tusculum, Aricia, Antium,
Gabii, Tibnr, Ardea, Präneste u. a. und die Hauptstadt Nom.

3. Umbrien, im Osten von Etrurien. Wichtigste Städte: Ari-
nttrtum, Spoletium, Otrieulum.

4. Mehrere kleine Länder: Pieenum, mit den Städten Ancona
(einer Niederlassung der Syraknser) und Ascnlnm; südlich davon die
Sabiner, mit den Städten Cures, Reäte und Amiternum; die
Peligner, mit der Stadt Corsinium; die Marfer, in deren Land
der See Fucinns; die Frentaner u. a. m.

5. Samninm, von dem mittleren Tiber bis zum oberen Aufidus.
Wichtigste Städte: Beneventum, Caudium.

6. Campanien, mit dem Vesuv, im Süden von Latium, zwischen
Samninm und dem tyrrhenischen Meere. Wichtigste Städte: Cap na,
Nola, Cumä, Neapölis, Bajä mit warmen Bädern, Pompeji,
Herculänum, Stabiä, Salernnm.


